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Denke Dir: Vier Jahre lang Rosegger lesen! Hat so was Übermenschliches je einer 
geleistet?! - Aber den Stift in der Hand ist es erträglich. 

Peter Rosegger 

Die meisten Jüngeren sind überzeugt oder wären überzeugt (wenn sie jemand damit 
beauftragte), daß endlich ein neues Rosegger-Bild erarbeitet werden muß, damit 
neben den Waldbauernbuben der leidenschaftliche Ankläger der Bauernleger tritt, 
der Schriftsteller, der sich gegen die Kumulation von Grundbesitz wehrt, dessen 
Besitzer heute Rosegger als Garanten ihrer Ideologie nehmen. 

Alfred Kolleritsch 

. . . in dem Maße, wie die Heimatliebe zunimmt, vermindert sich die schöpferische 
Kraf t . . . 

Ludwig Hohl 


